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Manager/in Gesundheitstourismus und 
Bewegung (HFP), in Vernehmlassung 
 
 Die neue Prüfungsordnung wurde im Bundesblatt vom 22. Dezember 2009 zur Vernehmlassung publiziert. Diese Meldung 

wird ersetzt, sobald die Prüfungsordnung unterzeichnet ist. 
 
 Absolventinnen und Absolventen der bisherigen STV-Ausbildung «Dipl. Wellness Manager/in» erhalten das Diplom, sofern 

sie bis Ende 2011 ein entsprechendes Gesuch stellen.  

 

 

Kurzbeschreibung 

Die Abschlussprüfung bezweckt den Nachweis, dass die erfolgreichen Absolventinnen und Absolventen über 

das notwendige Rüstzeug verfügen, um Führungsfunktionen auf verschiedenen Ebenen (z. B. Gesamtlei-

tung, Mitglied der Geschäftsleitung, Abteilungsleitung) in privaten und öffentlichen Dienstleistungsbetrieben 

mit Bezug zu Gesundheitsförderung, Entspannung und Bewegung auszuüben. 

Im Freizeit- und Tourismusbereich sind dies z. B. Fitness-, Wellness-, Sport- und Gesundheitsanlagen/- ho-

tels, Thermal-, Kur- und Hallenbäder; Ferienressorts oder auch Kreuzfahrtschiffe. Des Weiteren können Re-

ha- und andere Kliniken, Krankenkassen oder auch betriebliche Gesundheitsabteilungen zu den Arbeitge-

bern zählen. Es bieten sich darüber hinaus auch Betätigungsfelder in Institutionen wie Schulen und Gemein-

den (z. B. Sportämter) oder Verbänden des Bewegungs- und Gesundheitsmarktes. 

 

Mit der Abschlussprüfung wird nachgewiesen, dass die Absolvierenden fähig sind 

a)  die strategische Positionierung und Ausrichtung des Betriebes oder des zum Unternehmen gehörenden 

Geschäftsbereiches entsprechend der Markt- und Ergebnisziele zu entwickeln. 

b)  die zur Sicherstellung des wirtschaftlichen Erfolges nötigen Führungsprozesse und Führungsinstrumente 

umzusetzen. 

c)  die für den Betrieb geltenden allgemeinen, branchenüblichen Richtlinien und Anweisungen unter Berück-

sichtigung rechtlicher und ökologischer Aspekte einzuhalten. 

d)  für kundenorientierte und effektive Prozessorganisation zu sorgen und die benötigten Ressourcen bereit-

zustellen (z.B. Personal, Finanzen, Infrastruktur,  Material, etc.). 

e)  die im Marketing-Konzept vorgesehenen Massnahmen umzusetzen, nach Innen und Aussen wirkungsvoll 

zu kommunizieren und die nötigen Netzwerke zu pflegen. 

f)  ein interdisziplinäres Team zu führen. 

 

Trägerschaft 

Die folgenden Organisationen der Arbeitswelt bilden die Trägerschaft: 

 Dachverband der Bewegungsberufe Schweiz (DBBS) 

 Schweizer Tourismus-Verband (STV) 
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Zulassung zur Höheren Fachprüfung 

Zur Abschlussprüfung wird zugelassen, wer 

a)  einen eidgenössischen oder kantonalen Abschluss auf Tertiärstufe oder einen mindestens gleichwertigen 

Abschluss besitzt und über drei Jahre Berufspraxis in den Bereichen Bewegung, Ernährung, Entspan-

nung, Fitness, Medizin, Gesundheit,  Freizeit oder Tourismus verfügt; 

oder 

b)  einen Abschluss auf Sekundärstufe II besitzt und über fünf Jahre Berufspraxis in den Bereichen Bewe-

gung, Ernährung, Entspannung, Fitness, Medizin, Gesundheit,  Freizeit oder Tourismus verfügt; 

und 

c)  zwei Jahre Führungserfahrung nachweist; 

und 

d)  über die erforderlichen Modulabschlüsse bzw. Gleichwertigkeitsbestätigungen verfügt. 

 

Modulabschlüsse 

Folgende Modulabschlüsse müssen für die Zulassung zur Abschlussprüfung vorliegen: 

a)  Personalmanagement und Organisation 

b)  Umfeld und Branche (Freizeit/Tourismus sowie Bewegung und Gesundheit) 

c)  Strategisches Management und Marketing 

d)  Finanz- und Rechnungswesen 

Inhalt, Anforderungen und zeitliche Gültigkeit der einzelnen Modulabschlüsse sind in den Modulbeschreibun-

gen der Trägerschaft festgelegt. 

 

Prüfung 

Die Prüfung umfasst folgende Teile:  

Diplomarbeit, Modulübergreifende Facharbeit, Präsentation der Diplomarbeit und Fachgespräch 

 

Titel 

Die Diplominhaber/innen sind berechtigt, folgenden geschützten Titel zu führen: 

 Manager/in Gesundheitstourismus und Bewegung mit eidgenössischem Diplom 

 Gestionnaire en tourisme de santé et d’activité physique avec diplôme fédéral 

 Manager turismo salute e attività fisica con diploma federale 

Als englische Übersetzung wird folgender Titel empfohlen: 

 Manager in Health Tourism and Physical Activity with Advanced Federal Diploma of Professional  

Education and Training 

 

Übergangsbestimmungen 

Das Diplom wird den Personen erteilt, welche die Verbandsprüfung STV «dipl. Wellness Manager/-in» be-

standen haben, sofern sie bis Ende 2011 der QS-Kommission ein entsprechendes Gesuch stellen. 

 

Weitere Informationen 

Schweizer Tourismus-Verband STV 

Postfach 8275 

3001 Bern 

Tel. 031 307 47 47 

www.swisstourfed.ch 

 

 


